
 

 

Wir zeigen  

• provinzialrömisches Alltagsleben  

• am obergermanischen Limes 

• um 200 nach Christus 

• auf Grundlage archäologischer Funde und 

schriftlicher Quellen. 

 

Die Gruppe besteht aus 15 Erwachsenen und vier 

Kindern aus dem Wetteraukreis. Unser Interesse an 

der Rekonstruktion römischen Alltagslebens wurde 

durch die langjährige ehrenamtliche Mitarbeit in der 

Kreisarchäologie geweckt. 

 

Unser Ziel ist es,  

• Geschichte auf seriöser Grundlage erlebbar zu 

machen, 

• museumspädagogische Arbeit zu unterstützen, 

• den Stellenwert der Archäologie im öffentlichen 

Bewusstsein zu stärken und 

• den Respekt vor Bodendenkmälern zu fördern. 

 

Referenzen: 

• Archäologischer Park, Xanten 

• Archäologiemesse Hanau 

• Limesmuseum, Aalen 

• Landesmuseum, Mainz 

• Freilichtmuseum Schwarzenacker 

• Römerhalle, Bad Kreuznach 

• Wetterau-Museum, Friedberg 

• Stadtmuseum, Butzbach 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt: 

Holger Ratsdorf (Schmied) 

Obergasse 57 

67271 Mertesheim 

Telefon: 06359 - 94 97 16 

E-Mail: holger.ratsdorf@gmx.de 

 

Günter Stelz (Soldaten) 

Hochwaldstraße 45a 

61231 Bad Nauheim 

Telefon: 06032 - 93 59 19 

E-Mail: limitanei@arcor.de 

 

Michael Schlenger (Küche) 

Luisenstraße 1 

61231 Bad Nauheim 

Telefon: 069 - 26 31 46 13 

E-Mail: kueche@limitanei-taunenses.de 
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Zivilleben und Militär 

am obergermanischen Limes 

 

 

 

 

Schmuck & Münzen ���� Holz, Leder & Textilien 

Küche ���� Spiele ���� Schrift ���� Auxiliare 



 

Essen und Trinken 

Unser Küchenstand bietet eine vielfältige Auswahl 

an Speisen und Getränken – ausschließlich nach 

antiken Rezepten zubereitet. Hauptquellen sind die 

römischen Autoren Apicius, Cato und Columella.  

Bei Bedarf können wir einige hundert Besucher 

verköstigen. Serviert wird in Keramiktellern und  

-bechern, die wie viele weitere Ausstattungsdetails 

nach antiken Vorbildern gefertigt sind. 

Wir geben fachkundig Auskunft über Zutaten, Zube-

reitung und weitere Aspekte der römischen Küche. 

 

Brett- und Kinderspiele 

Gezeigt wird ein breites Spektrum römischer Spiele, 

darunter Geschicklichkeits-, Glücks- und Strategie-

spiele.  

Die Spiele werden anhand originalgetreuer Repliken 

vorgeführt. Außerdem werden wissenswerte Hinter-

gründe und 

soziale Aspek-

te erläutert. 

Kinder und 

Erwachsene 

können bei 

uns alle Spiele 

auch selbst 

ausgiebig aus-

probieren. 

Buntmetallschmied 

Angeboten werden hoch-

wertige, in Originaltechnik 

hergestellte Repliken 

antiker Schmuckstücke, 

Militaria und Gebrauchs-

gegenstände aus Bunt- 

und Edelmetallen. 

Besucher erhalten einen 

Einblick in gängige Me-

thoden der Metallverarbei-

tung aus der römischen 

Kaiserzeit. Dabei zeigen 

Roh-, Zwischen- und Endprodukte anschaulich ein-

zelne Fertigungsschritte.  

Anhand von Originalabgüssen antiker Münzen erklä-

ren wir das römische Geldwesen sowie Einkom-

mensverhältnisse und Preise alltäglicher Güter. 

 

Auxiliar-Soldaten 

Ausrüstung, Organi-

sation und Einsatz 

der römischen Hilfs-

truppen am germa-

nischen Limes wer-

den verständlich 

erklärt. 

Anhand sorgfältiger 

Rekonstruktionen 

gewinnt der Besu-

cher einen unmittel-

baren Eindruck vom 

typischen Erschei-

nungsbild eines 

Auxiliar-Soldaten.  

Als Vorlage für unsere Kleidung, Bewaffnung und 

sonstige Ausstattung dienen das archäologische 

Fundmaterial und antike bildliche Darstellungen. 

Holz, Leder und Textilien 

Wir demonstrieren die Herstellung von Schuhen und 

Lederutensilien, Holz- und Hornarbeiten, Brettchen-

weberei sowie 

das Spinnen, 

Weben und 

Färben von 

Stoffen. 

Die in der 

römischen 

Kaiserzeit 

gängigen  

Bearbeitungs-

techniken für 

die unterschiedlichen Materialien werden vorgeführt 

und erläutert. Dabei beziehen wir auch Moorfunde 

aus dem angrenzenden germanischen Raum ein, um 

den kulturellen Austausch im Grenzgebiet zu ver-

deutlichen.  

 

Schriftkultur  

Die große Bedeutung der Schrift in der römischen 

Verwaltung und im Privatleben wird anhand geeig-

neter Reproduktionen gezeigt. Hierzu gehören Tin-

tenfässer und Schreibgriffel, Papyrus, Holz- und 

Wachstäfelchen sowie Graffiti auf Keramikscherben.  

Herstellung und Gebrauch unterschiedlicher 

Schreibmaterialien werden demonstriert. Besucher 

können selbst unterschiedliche Schreibtechniken 

erproben. 


